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geehrte redaktioni

4 wir erinnern daran , dass stadtrat franz n e k u l a

in einer pressekonferenz am montag , dem 29 . juni ^
um

11 uhr im betriebsbahnhof hernals die ersten strassenbahn-
fahrerinnen verstellen wird , sie sind herzlich eingeladen,
zu dieser pressekonferenz berichterstatter und fotografen
zu entsenden , bitte ueberpruefen sie ihre Vormerkung:

zeit : montag , 29 . juni , 11 uhr.
orts strassenbahn - betriebsbahnhof hernals , hernalser

hauptstrasse 138 ( ecke wattgasse ) .
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hausbesitzer und hausbesorger , achtung
neue geschworenen - und schoeffenlisten

3 Wien , 26 . 6 . ( rk ) im heurigen jahr werden , wie in jedem
vierten jahr , die zum amt eines geschworenen und schoeffen

geeigneten Personen erfasst , hiezu werden von den magistratischen
bezirksaemtern formotaetter und kuverte , in denen die ausge-
fuellten formolaetter verschlossen werden , ausgegeben , die haus-

eigentuemer oder ihre stellvertreter ( hauswarte ) werden ersucht,
diese formblaetter bis 1 . juli 1970 , an Werktagen ausser

samstag , waehrend der amtsstunden beim zustaendigen
magistratischen bzirksamt abzuholen , sie haben sodann die
drucksorten jenen hausbewohnern zürn ausfuellen zu uebergeben,
die oesterreichische staatsbuerger und spaetestens im jahre 19 ;40

geboren , also mindestens 30 jahre alt sind , auf der rueckseite
des formblattes befindet sich eine anleitung , aus der auch zu
ersehen ist , welche personen zum ausfuellen des formblattes nicht

verpflichtet sind , hiezu gehoeren insbesondere alle aktiven
bediensteten des bundesun &der der kaender ( der Stadt Wien ) , das
formblatt ist wahrheitsgemaess auszufuellen , in dem beige¬
gebenen kuvert zu verschliessen und dem hauseigentuemer
( stellvertreter ) oder unmittelbar beim zustaendigen magistratischen
bezirksamt bis 6 . juli 1970 abzugeben , das naehere enthaelt
eine kundmachung des buergermeisters , die oeffentlich angeschlagen
ist . eine exemplar dieser kundmachung wird zugleich mit den
formblaettern dem hauseigentuemer ( stetlvertreter ) ausge-
fotgt und ist an einer allen hausbewohnern leicht zugaengliehen
und gut sichtbaren stelle ( hausftur ) anzuschlagen.
0958
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ergehn is des schul - wett uevver bes zun tag der offenen tuer

2 Wien , 26 . 6 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k wird

am 30 . juni rund 50 Schulkinder mit ihren Lehrern bei kakao

und gugeLhupf im rathauskeller begruessen . es handelt sich dabei

um die einsender der besten arbeiten fuer den aufsatz - und

Zeichenwettbewerb,der anlaesslich des ’ ’ tages der offenen

tuer * ’ 1969 in allen wiener volks - und hauptschulen veran¬

staltet wurde . insgesamt wurden 68 aufsaetze und 159 Zeichnungen

eingereicht , eine jury hat die besten arbeiten , die oei der

jause auch ausgestellt werden , praemiert.

als anerkennung fuer ihre Leistungen erhalten die kinder

buntstifte , malkaesten und ouecher.

geehrte redaktion !

sie sind herzlich eingeladen , zu der Veranstaltung

bericht erstatt er und fotoreporter zu entsenden,

zeit : dienstag , 30 . juni 16 uhr

ort : rathauskeller , gruener saat.

0956

bezirksvertretungssitzungen der kommenden woche

8 Wien , 26 . 6 . ( rk ) in der kommenden woche finden folgende

bezirksvertretungssitzungen statt:

dienstag , 30 . juni : mariahilf , 17,30 uhr , amtshaus

neubau , hermanngasse 24 , 2 . stock , zimmer 208.

innere stadt , 18,15 uhr , 1 , wipp 1ingerstrasse 8 , altes rathaus,

festsaal.

1126



26 . juni 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 1810

1
fuehrungen im historischen museum der stadt Wien

6 Wien , 26 . 6 . ( rk)

samstag , 4 . juli : 15 uhr , Wien im 20 . Jahrhundert
( dr . bisanz)

sonntag , 5 . Juli : 10 uhr , gesamte schausammlung ( dr . bisanz)
samstag , 11 . juli : 15 uhr , karlsplatz - stadtLandschaft am

wienfluss ( dr . deutschmann)

sonntag , 12 . juli : 10 uhr , karlsplatz - stadtLandschaft am I
wienfluss ( letzte fuehrung ) ( dr . deutschmann ) I

samstag , 18 . juli : 15 uhr , Wien bis zum ende des mittelalters .
I

( dr . duerieg l ) . I

sonntag , 19 . juli : 10 uhr , Wien zur zeit der tuerkenüelagerungen I
( dr . dueriegl ) . I

fuehrungen im ubrenmuseum 1 , schulhof 2
sonntag , 5 . juli : 10 uhr , meisterstuecke der wiener

Uhrmacherkunst ( heinrich lunardi ) 11,15 uhr , uhrwerkautomaten und
mechanische musikinstrumente ( mit vorfuehrung ) ( heinrich
lunar di)

sonntag , 19 . juli : 10 uhr , kunst und technik frueher
Zeitmesser ( heinrich lunardi ) 11,15 uhr , vorfuehrung von orgel-
und floetenuhren ( heinrich lunardi)

fuer geschlossene gruppen koennen auch andere termine
vereinbart werden , telephonische anmeldung fuer das historische
museum unter der nummer 42 804 klappe 747 - 46 , fuer das uhrenmuseum
unter der nummer 63 22 65 . die fuehrungen sind kostenlos , es
wird der normale eintrittspreis eingehoben.
1002
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gedenktage im juli 1970

7 Wien , 26 . 6 . ( rk)

1 .
2 .
2 .
3.

4.

5.
6 .

7.

7.

7.

7.

8 .
9.

12 .

14.

15.

15.
16 .

17.

17.
20 .
20 .
22 .

friedrich august ritt er von stäche , architekt
theodor von hoermann , maler
hofrat prof . dr . gustav goetzinger , bergrat
prof . fritz sedlak , konzer tmeis ter
johann gottlieb wolstein , begruender d . tier-
aerzttichen hochschute
max klinger , maler,radierer
heinrich neumayer , sehriftsteller , paedagoge
josef tomschik , zentralsekretaer d . eisenbahner-
gewerkschaft
dr . albert gessmann , minister fuer oeffentliche
arbeiten
prof . dr . lambert haiboeck , direktor der
oesterreichischen staatsdruckerei
univ . prof . dr . Viktor kraft , Philosoph
prof . dr . marcel rubin , komponist
prof . dr . joseph loschmidt , Physiker
rudolf glich , komponist
georg emmerling , v izebuer germeist er von Wien
( 1920 - 1934)
dr . heinrich friedjung , historiker
anton ascher , Schauspieler , direktor des
carl - theaters
alexander ritter von bensa , maler
dr . martin kinlc , praesident der karnmer der
gewerblichen Wirtschaft in ruhe
hofrat raimung p - kar , sehr iftsteller
dr . friedrich reidinger , komponist
ddr . gottfnied haberler , nationaloekonom
prof . leo lehner , Chorleiter
josef strauss , komponist

75 . tod . tag
75 . tod . tag
90 . geb . tag
75 . geb . tag

150 . tod . tag
50 . tod . tag
65 . geb . tag

25 . tod . tag

50 . tod . tag

65 . geb . tag
90 . geb . tag
65 . geb . tag
75 . tod . tag
25 . tod . tag

100 . geb . tag
50 . tod . tag

150 . geb . tag
150 . geb . tag

85 . geb . tag
75 . geb . tag
80 . geb . tag
70 . geb . tag
70 . geb . tag

100 . tod . tag
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23 . kammerschauspieler hans thimiL;

24 . martin von meytens , rnaler

24 . univ . - prof . dr . Leo santifalter , historiker

25 . dr . elias canetti , sehriftsteller

27 . max jaffe , Photograph

28 . marie peteani - sauer , sehriftste1lerin

28 . univ . - prof . dr

30 . franz rauscher

museums

Wilhelm a . kuehnelt

70 . geb . tag

275 . geb . tag

80 . geb . tag

65 . geb . tag

12 5 . geb . tag

10 . tod . tag

65 . geb . tag, Zoologe
, direktor d . sozial - und wirtschafts-

70 . geb . tag
30 . dr

1125

ignaz von sonn leithner , rechtsgelehrter 200 . geb . tag

faet1 igkeitstermine der abgaben der Stadt Wien im juli

5 Wien , 26 . 6 . ( rk ) im juli 1970 sind nachstehende abgaben

faetlig:

10 . juli : ankuendigungsabga . be fuer juni , dienstgeberabgabe
fuer juni , getrsenkest euer fuer juni , gefrorenessteuer fuer juni,
vergnuegungssteuer und sportgroschen fuer die zweite haelfte

juni.

14 . juli : anzeigenabgabe fuer juni , ortstaxe fuer juni.
15 . juli : lohnsummensteuer fuer juni.
25 . juli : vergnuegungssteuer und sportgroschen fuer die

erste haelfte juli.
1000
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fuehrend in europai
Wiens kanattechniker entwickelten neue raeummethode

1 Wien , 26 . 6 . ( rk ) im ’ ’ underground ’ ’ von Wien vollzog
sich eine kleine revolution ; Wiens kanaltechniker haben eine
neue methode der mechanischen raeumung groesserer kanaele
entwickelt , es handelt sich urn einen spezialschrapper , ein
schautelaehnliches raeumgeraet , das mit hilfe eines oberirdisch
aufgestellten elektromotors an einem langen Stahlseil im kanal
manoevriert werden kann , techniker der wiener kanalabteilung
testen den Schrapper seit einigen monaten mit gutem erfolgt,
die neue raeumtechnik ist eine Pionierleistung , die zweifellos
das interesse der internationalen fachweit finden wird,
tiefbaustadtrat Kurt heiter informierte sich donnerstag
waehrend einer halbtaegigen inspektion im unterirdischen Wien
ueber den neuesten stadt der kanalbetriebstechnik.

die neuartige schrapper - methode erweist sich vor allem fuer
die raeumung groesserer ablagerungsmengen in grossen kanatpro-
filen als vorteilhaft , der kanatbetrieb hat einen bisher schon
im baugewerbe uebliehen schrappen mit eigenen
schaufelformen anfertigen lassen , der am Stahlseil
haengende Schrapper ( 65 Zentimeter lang , 57 Zentimeter breit,
21 Zentimeter tief , 19 kitogramm schwer ) kann bei einer seit-
geschwindigkeit von 70 Zentimeter pro Sekunde ueber eine
unterirdisch . an den kanatwaenden abgespreizte Umlenkrolle bis zu
86 meter ausgefahren werden , die rationelle arbeitslaenge liegt
allerdings bei 20 bis 25 meter vom foerderschacht . dort
steht - in Sichtweite zu den in kanal die sehrapperschaufel
bedienenden mann - ein weiterer arbeiter , der die Schaltung des
Schrappers vornimmt , der elektrische antrieb erfolgt
ueber ein fahrbares antriebsaggregat mit einem 36,5 ps-
industriemotor.

erfindungsreiche kanalarbeiter
Wien hat im vorigen Jahrhundert nicht nur vor den uebrigen
europaeischen weltstaedten die ersten grossen sammelkanaeLe
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gebaut . Wien hat auch immer wieder wichtige impulse zur Weiter¬
entwicklung der kanalbetriebstechnik gegeben , so wurden etwa
in den iahren 1928 bis 1930 ideen der wiener kanalarbeiter
Leopold graf und johann jarobek zu einer
bedeutenden Verbesserung des sogenannten schwemmwagens , eines
heute noch verwendeten raeumgeraets , durch techniker der kanal-
abteilung in die tat umgesetzt , zur reinigung von kanaelen mit
geringeren ablagerungen verwendet die kanalabteilung heute
fuenf moderne hochdruckspueIwagen , die mit hochdruckpumpen , die
zwischen 136 und 340 Liter pro minute leisten , bestueckt sind.

beachtliche Leistungen
aus dem 1500 kilometer langen netz der wiener strassen-

kanaele wurden 1969 durch das 310 mann starke kanalraeumpersonal
5500 kubikmeter sand und Schotter ausgehoben und abtransportiert.
das entspricht der Ladung von 1400 vier - tonnen - kippern . mit
sieben funkeinsatzwagen wurden im Vorjahr 15 . 500 einsaetze -
etwa mehr als bei der feuerwehr - hauptsaechlich zu verstopften
hauskanaeien und wasserablaeufen gefahren.
0954
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stadtsenat und finanzausschuss:

rechnungsabschluss und kontroLLamtsbericht 1970 eingebracht

10 Wien , 26 . 6 . ( rk ) in einer gemeinsamen Sitzung von

stadtsenat und finanzauschuss Legte freitag vizebuergermeister
felix s l a v i k den rechnungsabschLuss der bundeshauptstadt
Wien fuer das jahr 1969 und den dazugehoerenden bericht des

kontroLLamtes der stadt Wien vor . die einnahmen im jahr 1969

beLiefen sich auf rund 14 . 557 miLLionen schiLLing , das sind

rund 1,344 miLLionen schiLLing mehr , aLs im voranschLag vor¬

gesehen war , die ausgaben betrugen rund 14 . 552 miLLionen schiLLing,
das sind rund 1 . 060 miLLionen schiLLing mehr , aLs im vor¬

anschLag vorgesehen war , somit konnte nicht nur der veranschLagte

abgang von rund 278 miLLionen ausgegLichen werden , sondern ein

ueberschuss von nicht ganz 5 miLLionen erziehLt werden , dieser

ueberschuss wurde der aLLgemeinen rueckLage zugewiesen , die sich

dadurch am jahresende 1969 auf rund 1 . 008 miLLionen schiLLing

erhoehte.
darueber hinaus bestehen sonderrueckLagen in der hoehe

von mehr aLs 1,5 miLLiarden , die vor aLLem fuer die wohnbau-

foerderung , aber auch fuer den bau der u - bahn und der hoch-

wasserschutzanLagen gebunden sind.

aus dem kontroLLamtsbericht ueber die Wahrnehmungen im

geschaeftsjahr 1969 geht hervor , dass der verwaLtungsabLauf

und die betriebstuehrung im wesentLichen korrekt vertiefen

und , wie es woertLich darin heisst ,
3 ’ missbraeuche nennenswerten

umfanges nicht erkennbar waren’ 3 , das kontroLLamt betont
» » das bemuehen der stadtverwaLtung und ihrer Organe , in bewusster

verantwortLichkeit gegenueber der oeffentLichkeit fuer eine

reine , ordnungsnaessige und Wirtschaft Liehe verwaLtungs-

fuehrung zu sorgen’ 3 .

wiexii wurde garten stadt

vizebuergermeister sLavik verwies in seinem bericht besonders

auf jenen teiL des kontroLLamtsberichtes , der sich

mit der entwickLung der oeffent Lichen gruenfLaechen beschaeftig1 0
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im jahre 1900 hat die stadt 94,5 hektar gruenfLaechen

betreut , 1955 waren es bereits 1 . 242,5 hektar und jetzt sind

es rund 1912 hektar . in den Letzten fuenf jahren wurden die

staedtischen fruenfLaechen im durchschnitt jaehrLich rund

500 . 000 quadratmeter erweitert . Wien ist , wie vizebuergermeister

sLavik erkLaerte , wirkLich zur gartenstadt geworden.

der wiener gemeinderat wird sich in seiner Sitzung vom

9 . juLi 1970 mit dem rechnungsabschLuss 1969 und dem kontroLL-

amtsbericht befassen.

der rechnungsabschLuss Liegt bis einschLiessLich dienstag,

7 . juLi 1970,in der magistratsabteiLung 5 , rathaus , 4 * stiege,

2 . stock , tuer nr . 444 zur eins ' ichtnahme auf . dort koennen

auch erinnerungen zu protokoLL gegeben werden.

1133

persona Ln ach rieh ten

12 Wien , 26 . 6 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am dienstag

den stadtbaurat dipL . - ing . karL ainoedhofer ( gaswerke ) zum

oberstadtbaurat und den veterinaerrat dr . ferdinand toegeL

( magistratsabteiLung 60 ) zum oberveterinaerrat befoerdert.

1136
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verkehrsmassnahmen der kommenden woche

taxenburger strasse ab rnontag stadteinwaerts gesperrt

13 Wien , 26 . 6 . ( rk ) wegen gleisbauarbeiten und anschliessen¬

dem strassenausbau muss die laxenburger strasse ab rnontag bis

voraussichtlich ende des Jahres ab troststrasse in der fahrt-

richtung stadteinwaerts gesperrt werden . Umleitung ueber

troststrasse zur favoritenstrasse . die zufahrtsmoeglichkeit

bleibt offen , im Zusammenhang damit werden in der

troststrasse im abschnitt favoritenstrasse/rechberggasse

beidseitig halteverbote verfuegt.
ab 1 . juli beginnen auf der freidensbruecke ueber den donau-

kanal die arbeiten fuer die verbreiterung der stromabwaerts-

liegenden brueckenhaelfte . in beiden fahrtrichtungen steht

je eine 3,50 meter beziehungsweise 3 meter breite fahrspur

zur verfuegung . der fussgaengerverkehr wird auf den stromauf-

waerts liegenden fussgaengerweg umgeleitet , ab 31 . august kann de

fahrverkehr auf der stromaufwaerts liegenden brueckenhaelfte

in richtung alsergrund voll aufgenommen werden.

auf der spittelauer laende wurden die einbauarbeiten fuer de

fernheizkanal beendet , ab 1 . Juli beginnt die Sanierung der

fahrbahn . baudauer fuer den abschnitt alserbachstrasse/fern-

waermewerks zwei monate . nach wie vor steht aber die spittelauer

laende wochentags zur fruehspitze und am wochendende ganztaegig

dem autoverkehr zur verfuegung.
voraussichtlich auf zwei Wochen treten ab rnontag in der

burggasse wegen abschliessender belagsarbeiten fallweise

oertliche behinderungen durch fahrbahneinengungen auf.
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gewittergestoerte ampetn funktionieren wieder

15 Wien , - 26 . 6 . ( rk ) die dreissig vorwiegend im

6 . , 7 , und 8 . bezirk kuerztich durch das schwere Unwetter

’ ’ ausser gefecht ’ ’ gesetzten verkehrstichtsignalanlagen

sind wieder voll in betrieb , nachdem donnerstag nachmittag die

letzten reparaturen durchgefuehrt worden sind , durch aufgetretene

ueberspannungen , die das zwanzig - bis dreissigfache der netz-

spannung betrugen , wurden geraeteteile zerstoert . die

behebung der schaeden ist durch das baukastensystem der ver-

kehrslichtsignalanlagen relativ unproblematisch , die noch nicht

festliegende schadenssumme haelt sich in grenzen , jedenfalls er¬

reicht sie bei weitem nicht jenen betrag von 1968 , als durch

ein einziges Unwetter achtzig Verkehrsampeln ausser betrieb gesetzt

wurden.

koordinierte anlagen sehr sensibel

fuer die Verkehrstechniker der magistratsabteilung 46 zeigt

sich uebrigens ein weiteres mal , dass koordinierte verkehrs¬

licht signalanlagen besonders sensibel auf gewitter reagieren,

so fielen bei dem unwetter auch in der simmeringer hauptstrasse

zwischen rennweg und fickeystrasse die koordinierten

antagen aus , obwohl sie versuchsweise blitzschutzvorrichtungen

eingebaut haben , dieser blitzschutz besteht aus Sicherungen,

die in den uebertragungsleitungen zwischen den schaltgeraeten

eingebaut sind und in ihrer Wirkungsweise unter der schadens¬

grenze der bauelemente der schattgeraete liegen . ’ ’ durchgebrannte ’ 9

Sicherungen waren der eiredge schaden , der so entstehen konnte , eine

perfekte blitzschutzsicherung fuer verkehrslichtsignalanlagen

muss erst erfunden werden.

121 2
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wiener Leichen - und bestattungsgesetz eingebracht

11 Wien , 26 . 6 , ( rk ) freitag hat stadtrat dr . hannes
krasser in der Sitzung der wiener Landesregierung
den entwurf eines wiener Leichen - und bestattungsgesetzes
eingebracht , mit dem gesetz soLLen die teiLs antiquierten
Vorschriften durch regeLungen ersetzt werden , die den
gegenwaertigen verhaeLtnissen unter beruecksichtigung der
neuesten hygienischen , medizinischen und technischen erkenntnisse’
entsprechen , dabei wird auf die besonderen gegebenheiten in Wien
bedacht genommen , mit dem neuen gesetz , das eine grundLage fuer eine
einfache und zweckmaessige verwaLtungstaetigkeit biLden soLL,
wird sich der wiener Landtag in seiner naechsten geschaeftssitzung
befassen , die voraussichtLieh am 10 . juLi stattfindet.
1135

gruene gaLerie im stadtpark

14 Wien , 26 . 6 . ( rk ) die ’ ’ gruene gaLerie ’ ’ gehoert seit
20 jahren zu den konstanten des sommerLichen kuLturLebens in
Wien , heuer werden rund 30 pLastiken - vornehmLich von wiener
keunstLern - im stadtpark ausgesteLLt . die aussteLLung ist
waehrend der monate juLi und august zu sehen , der passus
’ 1 frei zugaengLich ’ ’ eruebrigt sich in diesem faLL.

geehrte redaktion !

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r wird die
’ ’ gruene gaLerie ’ ’ kommenden donnerstag eroeffnen . wir Laden
sie dazu herzLich ein.

zeit ? donnerstag , 2 . juLi , 11 uhr.
treffpunkts stadtpark , meiereipaviLLon.

1210
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diptomfeier im allgemeinen krankenhaus

16 Wien , 26 . 6 . ( rk ) im allgemeinen krankenhaus erhielten
16 ’ ’ frischgebackene ’ ’ roentgenassistentinnen und - assistenten
ihre diplome . in Vertretung von oersonalstadtrat hans bock
ueberreichte gemeinderat dozent dr . g i s e l im rahmen
einer feier die diplome . von den zwoelf damen und vier
herren dieses lehrganges haben alle die beinahe zweijaehrige
ausbildungszeit mit erfolg hinter sich gebracht , vier davon
sogar mit auszeichnung.

dib diptomfeier fand in anwesenheit des lan dessenitaets-
direktors fuer Wien , oberstadtphysikus dr . krassnigg
des direktors des allgemeinen krankenhauses hofrat dr.
ritschet sowie des bezirksvorstehrs des 9 . bezirkes
karl schmiedbauer statt.
1329

Preisguens t ige gemuese - und Obstsorten

17 Wien , 26 . 6 . ( rk ) das mar ktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
Obstsorten besonders preisguenstig t

gemuese : erbsen 5 Schilling , gurken 10 Schilling,
gr undsalat 1,50 bis 2 Schilling je kilogramm.

obst : ananaserdbeeren 14 Schilling , kirschen 10 bis 12
Schilling je kilogramm.
1422


	Seite 1907
	Seite 1908
	Seite 1909
	Seite 1910
	Seite 1911
	Seite 1912
	Seite 1913
	Seite 1914
	Seite 1915
	Seite 1916
	Seite 1917
	Seite 1918
	Seite 1919
	Seite 1920

